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Besonders locker / elastisch wird das Bündchen mit einem
Italienischen Anschlag.

Mit einem Hilfsfaden in einer Kontrastfarbe die Hälfte der für den Bund
benötigten Maschen anschlagen.

Jetzt mit der normalen Wolle weiter stricken.

Tipp:
Damit sich die angeschlagenen Maschen nicht verdrehen und die An-
schlagsrunde geschlossen ist, verknote ich einfach den Anfangs und End-
faden des Hilfsfadens miteinander.

1.Reihe:
1 Masche rechts, Umschlag, weiter bis zum Ende der Runde
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2.Reihe:
Die rechte Masche ungestrickt abheben, hierbei liegt der Faden HINTER
der Arbeit. Den Umschlag als linke Masche stricken. Weiter bis zum Ende
der Runde

3.Reihe:
Die Rechten Maschen stricken. Linke Maschen ungestrickt abheben, hier-
bei liegt der Faden VOR der Arbeit. Weiter bis zum Ende der Runde

Reihe 2+3 noch zweimal wiederholen.

Bündchen danach wie gewohnt weiter stricken. Dabei werden jetzt alle
Maschen gestrickt. Bündchen bis zur gewünschten Höhe stricken.

Mit einer spitzen kleinen Schere den Hilfsfaden an mehreren Stel-
len durchschneiden und aus der Arbeit entfernen.

Zu Beachten:
Erfordert das Muster eine ungerade Maschenzahl, dann wird bei der ersten
Musterreihe entweder eine Masche durch zusammenstricken abgenommen
oder ein weitere Masche aufgenommen.

Damit die erste Reihe nicht zu locker wird, kann man die Anschlagsreihe
mit dem Hilfsfaden und einem um eine halbe Nummer kleinerem Nadel-
spiel anschlagen.


